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Startschuss für die MA-X-URAL  
 
INTERNATIONALE FACHMESSE FÜR MASCHINENBAU 
in Jekaterinburg, Zentrum der Maschinenbauindustrie  Russlands 
 
Vom 15. bis 18. Mai 2009 trifft sich in Jekaterinbu rg die internationale 
Maschinenbaubranche auf der Fachmesse MA-X-URAL. Di e Messe bietet ideale 
Voraussetzungen für den Einstieg in einen der aktue ll größten und 
dynamischsten Wachstumsmärkte weltweit. Gut 8 Monat e vor Messebeginn 
haben zahlreiche Unternehmen Ihr Interesse bekundet  und bereits Ihre 
Teilnahme bestätigt. 
 
Absatzmarkt Nr. 1 für Maschinen 
Die boomende Wirtschaftsnation Russland wird sich Prognosen zufolge in den 
kommenden Jahren zu einem der größten Absatzmärkte für den deutschen 
Maschinen- und Anlagenbau entwickeln. Der gewaltige Modernisierungsbedarf in der 
Infrastruktur und im Industriebereich erzeugt eine hohe Nachfrage nach Maschinen 
und Ausrüstungen.  2007 exportierte Deutschland Waren im Wert von rund 4,7 Mrd. 
Euro in das europäische Nachbarland. Inzwischen haben viele Deutsche 
Unternehmen regelmäßige Geschäftskontakte nach Russland. Die Fachmesse für 
Maschinenbau MA-X-URAL in Jekaterinburg ist für viele der ausstellenden Firmen 
das Sprungbrett auf den osteuropäischen Markt. Besonders gefragt sind neue 
Baumaschinen, Kraftfahrzeuge, Turbinen, Verpackungsmaschinen, 
Werkzeugmaschinen, Bergbaumaschinen, Flugzeuge, Lokomotiven sowie 
Zementwerke mit westeuropäischen Know-how. 
 
Bedeutende Fachmesse  
Die MA-X-URAL hat gute Aussichten zu einer der bedeutendsten Industriemessen in 
Mittel- und Osteuropa zu avancieren. Die Aussteller kommen vor allem aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz sowie aus Russland und sollen auf mehr als 
10.000 erwartete Fachbesucher treffen, so der Veranstalter. Dank des erstklassigen 
Messestandortes Jekaterinburg, im so genannten „Ruhrgebiet“ Russlands, können die 
Unternehmen mit einem hohem Besucherpotenzial aus allen entscheidenden 
Zielgruppen rechnen. 



PRESSEMITTEILUNG NR. 1 
2008-09-29 
 

 
Zeitgleich zur MA-X-URAL wird in Jekaterinburg das 14. Russische Wirtschaftsforum 
veranstaltet. Die jährliche Veranstaltung gilt als bedeutendste und umfassendste 
Tagung in Mittel-Osteuropa. Von der weltweit zunehmenden Bedeutung des 
Maschinenbaus zeugt nicht zuletzt das außergewöhnliche Interesse an dem 
diesjährigen Forum seitens hochrangiger politischer und wirtschaftlicher Vertreter aus 
Russland und dem Ausland. 
 
Erfolgreiche Präsentation auf dem Industrietag Russ land in Dresden 
(13.09.2008) 
Dieses große Interesse ist auch hierzulande deutlich spürbar. Der Gedanke einer 
Maschinenbaumesse im Ural fand vor prominenten Wirtschafts- und Politikvertretern 
Deutschlands und Russlands starken Anklang. Der Industrietag Russland, welchen 
der Messeveranstalter e4win mit seiner Fachmesse  MA-X-Ural als Hauptsponsor 
förderte, rückte Russland als einen der wichtigsten Wachstumsmärkte weltweit in den 
Mittelpunkt. Die Konferenz eröffneten Alt-Bundeskanzler Gerhard Schröder (SPD) 
gemeinsam mit dem russischen Botschafter in Deutschland, Wladimir Kotenjow, und 
erklärten, dass ohne Hilfe der EU Russland seinen eingeschlagenen Weg der 
Modernisierung der Wirtschaft nicht fortsetzen könne. Das riesige Land müsse seine 
Infrastruktur zügig ausbauen und einen wettbewerbsfähigen Industrie-Sektor 
schaffen. Herausragendes Ergebnis dieser Konferenz ist die Gründung eines 
deutsch-russischen Kompetenzzentrums für Maschinenbau und Produktionstechnik 
in Russland. Ziel ist die gemeinsame Forschung, Entwicklung und Ausbildung von 
Fachkräften zur Förderung des russischen Maschinenbaus. 
  
 
Professionelle Organisation 
Der Messeveranstalter e4win bietet den Unternehmen umfangreiche technische und 
organisatorische Unterstützung. Die Aussteller können beim Veranstalter von der 
reinen Ausstellungsfläche bis hin zum „rundum sorglos Paket“ jeglichen Service 
erhalten. Weitere Informationen zu Konditionen und Terminen stehen unter 
www.e4win.de. 
 
 
Geschäftsführung:  
 
e4win GmbH  
Henrik Wahlstadt 
Hartzstr. 04, 04129 Leipzig, Deutschland 
Telefon  +49 (0) 341/ 600 766 0 
Fax   +49 (0) 341/ 600 766 60 
Mail    info@e4win.de   
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e4win GmbH  
Grit Rockstroh  
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